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Frei von allen Schulden? - Auswirkungen der Verbraucherinsolvenz auf
Unterhaltsansprüche

29.04.2025 (Di)Seminar-Nummer: 25 0440

Das Seminar richtet sich an MitarbeiterInnen der Unterhaltsvorschusskassen, Jobcenter,
Sozialämter, Beistände sowie Amtsvormünder und Berufsvormünder und an alle, die mit
Zwangsvollstreckungsfragen bezüglich Unterhalt zu tun haben.

Die Insolvenzordnung (InsO) ermöglicht dem zahlungsunfähigen Schuldner, sich von
bestehenden Verbindlichkeiten, zu denen auch Ansprüche von Unterhaltsgläubigern gehören,
zu befreien. Voraussetzung hierfür ist, dass er die Hürden im Restschuldbefreiungsverfahren
meistert. Der Unterhaltsgläubiger muss sich auf die „Spiel“regeln der InsO einlassen, will er
seine Forderung optimal realisieren. Dabei geht es um mehr als die bloße
Forderungsanmeldung mittels amtlichen Formulars. Risiken und Möglichkeiten im Insolvenz-
bzw. Restschuldbefreiungsverfahren werden unterhaltsspezifisch und praxisnah dargestellt.
Die jüngste Reform des Insolvenzrechts mit Wirkung vom 01.07.2014 wird ebenso wie die
aktuelle Rechtsprechung des Bundesgerichtshofs behandelt.

Schwerpunkte

· Grundsätze des Insolvenzrechts - Verfahrensziele

· Verfahrensabschnitte im Verbraucherinsolvenzverfahren

· Unberücksichtigte Insolvenzforderungen

· Die Forderungsanmeldung und ihre Feststellung zur Insolvenztabelle

· Anmeldung von rückständigem Unterhalt, den der Schuldner vorsätzlich
pflichtwidrig nicht gewährt hat

· Feststellungsantrag (-klage) bei Widerspruch des Schuldners

· Die Wohlverhaltensphase

· Versagung der Restschuldbefreiung

Teilnahmebescheinigung
Nach Seminarende erhalten alle Teilnehmer innerhalb einer Woche eine
Teilnahmebescheinigung per Email.

Gesetzestexte / Arbeitsmittel:

Textausgabe der InsO
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Ablauf:

Das Seminar umfasst 6 Zeitstunden und findet von 09:00 bis ca. 16:30 Uhr statt. Während der
Veranstaltung gibt es zwischendurch Pausen sowie eine Mittagspause, die in der Regel
zwischen 12:15 und 13:15 Uhr stattfindet.

Für das Live-Online-Seminar nutzen wir die Plattform „Zoom“.

Technische Voraussetzungen

· Computer oder Laptop mit Internetzugang

· Lautsprecher und Mikrophon

· Kamera (wünschenswert)

Den Zoom-Link sowie die Zugangsdaten für die Seminarunterlagen erhalten Sie spätestens
3 Werktage vor Seminarbeginn per E-Mail.

Das Seminar wird von einem Mitarbeiter des Weinsberger Forums moderiert. Dieser
unterstützt Sie auch bei technischen Problemen. Am ersten Seminartag ist für Notfälle ab
8:30 Uhr ein Mitarbeiter des Weinsberger Forums telefonisch unter 07134 / 911978-15 oder -
18 für Sie erreichbar.

Referenten:

· Volker Thives-Kurenbach, Diplom-Rechtspfleger

Teilnahmegebühren:

Seminar: 290,- € (umsatzsteuerfrei)

Reduzierter Preis: 261,- € (siehe Rabattsystem)

Rabatt:

Mehrfachbucher erhalten für das zeitlich darauffolgende 2.Seminar und für alle weiteren
Seminarbuchungen einen Rabatt von 10% auf die Seminargebühr. Melden sich zwei
Teilnehmer gleichzeitig an, erhält jeder einen Rabatt von 10% auf die Seminargebühr.
Ehemalige Teilnehmer erhalten ebenfalls diesen Preisnachlass.
Die angegebenen Übernachtungspreise und Pauschalen für Mittagessen und Pausenbewirtung
bleiben hiervon unberührt.
Seminare, die von diesem Rabattsystem ausgenommen sind, sind entsprechend
gekennzeichnet.
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Anmeldung und weitere Informationen:

Weinsberger Forum
Gesellschaft für Wissensarbeit und Kommunikation mbH
Hirschbergstr. 17
D- 74189 Weinsberg

Tel +49 (0)7134 / 22 0 44
Fax +49 (0)7134 / 22 0 45

info@weinsberger-forum.de
www.weinsberger-forum.de

Amtsgericht - Registergericht - Stuttgart - HRB 108 663
Geschäftsführer: RA Werner Beroll und Thomas Baum


